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„Nachdem die Verabschiedung der Resolution der GRÜNEN im letzten Kreistag bedauerli-
cherweise von der FDP und der CDU abgelehnt worden ist, suchen die GRÜNEN neue 
Wege, um den Kommunalwahltermin 30.08. zu verhindern:  

DIE GRÜNEN im Rhein-Kreis Neuss beteiligen sich an einer Protestaktion gegen den zu-
sätzlichen Wahltermin für die Kommunalwahlen am 30. August. Es handelt sich um eine 
Netzkampagne, die in Anlehnung an die Annahme, dass dieser zusätzliche Termin die 
Kommunen 42 Millionen Euro kostet, unter http://42millionen.de zu finden ist.  

„42Millionen.de ist die grüne Antwort auf das neue, durchsichtige Wahlmanöver der Lan-

desregierung, das uns besonders im Rhein-Kreis Neuss zu schaffen macht“, erklärt der 

GRÜNEN-Fraktionschef Erhard Demmer. „Immer wieder hören wir von den Menschen auf 
der Straße, dass der zusätzliche Termin bei ihnen auf Unverständnis stößt. Dabei geht es 
nicht nur um die zusätzlichen Kosten von ca. 42 Millionen, sondern auch darum, dass drei 
Wahltermine innerhalb von dreieinhalb Monaten geschaffen werden. Das schürt Politik-
verdrossenheit, schadet der Demokratie und schwächt letztlich durch eine voraussichtlich 
schwächere Wahlbeteiligung die Legitimation der neu gewählten Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträger. 
Gerade in Neuss wird durch den Wahltermin auch das Bürgerschützenfest beschädigt. Des-
halb ist es völlig unverständlich, dass alle christdemokratischen Kreistagsabgeordneten aus 
Neuss den 30. August befürworten. Offensichtlich haben sie sich damit für die Vorgaben 
ihrer Kreispartei und gegen die Interessen der Stadt Neuss entschieden. Das macht sie für 
echte Neusser nicht wählbar. Der einzig sinnvolle Wahltermin ist der 27. September, der Tag 
an dem der Bundestag gewählt wird.“ 
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GRÜNE setzen Protest gegen den Kommunalwahltermin fort  


